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KANTONE

Regierungsrat verabschiedet
Präsident Hermann Spielmann

(Däniken) und die
rund 100 Anwesenden
verabschiedeten Regierungsrat
Gottfried Wyss (Gerlafingen).

Er war 14 Jahre lang
als Militärdirektor auch
Schutzpatron der
Zivilschützer. Spielmann hob vor
allem das Verdienst von
Regierungsrat Wyss um den
Aufbau einer kantonalen
Gesamtverteidigungsorga-
nisation hervor. Wyss
seinerseits bedauerte, dass
noch kein kantonales
Zivilschutz-Ausbildungszentrum
verwirklicht worden ist.
Nachfolger von Gottfried
Wyss als Militärdirektor ist
Regierungsrat Max Egger
(Solothurn).

ZÜRICH

Voranzeige:

2. Kantonaler
Zürcher Zivilschutztag
in Fehraltorf
Samstag, 10. September 1988

StartabU Uhr
Wettbewerb:
Wanderung - Postenarbeit
für Zweierpatrouillen
(Sachliche, praktische Betä-

CANTONS

tigung vereint mit Geschicklichkeit

von Kopf bis Fuss).

Parcour:
8-9 Kilometer. Die Zeit ist
so bemessen, dass jedermann

die Schönheiten des
Zürcher Oberlandes geniessen

kann.

Preise:
Origineller Wanderpreis.
Naturalpreise.

Startgeld:
Fr. 25.-pro Patrouille,
begleitende Familienangehörige

inbegriffen.

Letzte Weisungen:
Startort, Startzeit und
zusätzliche Informationen
werden Ihnen 10 Tage vor
der Veranstaltung mitgeteilt.

Anmeldeschluss :

12. August 1988
Veranstalter:
ZSVKZ, Technische
Kommission.

Wir freuen uns auf Ihre
Teilnahme:

Wir wissen, dass Sie Ihr
Zivilschutz-Fachwissen
beweisen oder auffrischen
wollen; dass Sie ein
Wandervogel sind und dass
sportlicher Ehrgeiz Sie pak-
ken wird. Am Ziel, in der
Festwirtschaft, werden Sie
übrigens Ihre Taten der

CANTONI

Presse mitteilen können.
Das Tenue ist natürlich zivil,
sportlich:

Also, auf nach Fehraltorf,
am 10. September 1988
Der zweite Kantonale
Zivilschutztag kann und soll
auch von Patrouillen aus
anderen Kantonen besucht
werden! Weitereinformationen

erhalten Sie über
unsere Korrespondenzadresse:
Zivilschutzverband des
Kantons Zürich, Max Affolter,

Präsident, Zelglistrasse
9, 8320 Fehraltorf

Fehlalarme
in der Stadt Zürich
Gleich zweimal in den letzten

10 Tagen ertönten in der
Stadt Zürich die
Zivilschutzsirenen zu früher
Stunde. Was war geschehen.
Die alte Fernsteuerung löste
bei 2 Sirenen aufgrund eines
technischen Deffektes
automatisch einen allgemeinen
Alarm aus. Nach einer
Minute war alles vorbei und die
erwachten Bewohner warteten

gespannt auf eine
klärende Radiodurchsage. Diese

liess beim Fehlalarm vom
2. April etwas lang auf sich
warten. Viele besorgte Bürger

riefen die Stadtpolizei

an und wollten Auskunft.
Endlich wurde dann auch
am Radio der nächtliche
«Störenfried» als Fehlalarm
gemeldet.

Die Erfahrung aus dieser
Panne:
Die Bevölkerung reagiert bei
Alarmen immer sensibler.
Meldungen über evtl. zu
treffende Massnahmen müssen

daher unmittelbar nach
dem Ertönen einer Sirene
über das Radio verbreitet
werden. Radio DRS und die
Regionalradios müssen dabei

gleich behandelt werden.

Technische Pannen lassen
sich nie ganz ausschliessen.
Beim 2. Fehlalarm, der sich
rein zufällig am 22. April
ereignete, erfolgte die
Meldung über alle Radios schon
wenige Minuten nach dem
Ertönen der Sirenen. Die
zuständigen Stellen haben also
schnell geschaltet und die
Erfahrungen aus dem ersten
Fehlalarm ausgewertet.
Diese unangenehmen Pannen

entstehen durch Defekte
an den Empfängern der
alten Fernsteuerung. Die im
Juni 1988 fertiggestellte
neue Fernsteuerung wird
uns hoffentlich zukünftig
von solchen Unannehmlichkeiten

bewahren.
Amt für Zivilschutz
der Stadt Zürich

/VISA MSA SCHÖNHOLZER AG 031 311151
Grubenstrasse 24, 3072 Ostermundigen 1 Telex 912 773

SCHUTZANZÜGE
Sie finden bei uns eine enorme Auswahl an professionellen
Schutzanzügen für Industrie, Feuerwehr und Katastrophendienste.

Gasdichte Vollschutzanzüge aus hochwertigen Materialien

sowie qualitativ hochwertige PVC-Overalls in zahlreichen
Varianten kurzfristig lieferbar.
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